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Lieder todt, nie den it- 
schern, wei e ihm aus dem ße 
waren, in die iinde seiten, dachte nen- 
iich ein Desertenr der Mein er Gar-ni- 
son und stürzte ich sit den hein, we 
er den gesuchten od« and. 

anMesserkampszrvischen 
vier Konsine kam es im Berianse 
eines Stieites jüngst in Messina, 
Sizilien. Nach wenigen Minuten 
waren drei der Messerheiden todt, der 

gerte lstarb auf dem Transporte zum 
spita 

Der «Meisterschastsringet 
er Welt, « Herr Add, der Wohi- 

iseiannte vom BeriinerBoch wo er mit 
Tom sanon rang,h:t tiirziich seinen 
Meiste gesunden. Er rang in Main; 
im Grind Schumann mit dem Dänen 
Pech-Liset! und unterlag im zweiten 
Gange. 

Weil sie nicht mit ansehen 
konnte, daß ihre drei Kinder sich 

« nicht satt zu essen vermochten, band 
eine in großer Nothiage sich besindende 
Frau Kapas in Budapest dieser Tage 
ihre Fiinder mit Stricken an sich fest « 

und stürzte sich mitihnenin die Donau, 
aus der man nur mehr die Leichen Ins 
ianden vermochte. T 

»Was lachen’e denn ?« Er 
is’ ja aa nur ä Schneider!" sagte die-s 
sek Tage in einem Münchener Ver-I 
gniigungsloiaie eine gewichtige Evas- 
tochter, ais die Zuschauer in Heiterkeitz 
ausbrachem nachdem eine automatische 
Wage, ans der sich die Brave mits 
ihrem Ehegespons gewogen, siir sie; 
192 und sm- den Theueren nur 118 
Pfund anzeigte. 
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Ein nnglilcklicherMonat ist? 
siir die spanischen Stierfechter der ver- : 

gangene Mit-tat Mai gewesen. Außer 
dem berühmten Espartero fanden nach- 
weialich während dieses Monats fol-; 
gende Stiersechter den Tod in derf 
Arena: Josegernandey Antonio No-« 
incro, Zofe elgado, Blatt Meliz, ; 

Zuan Lucas Vlanco, Franeisea Ceroij 
Uns und Franieeo Nodriguez. Espar-. 

tero, der erst 28 Jahre alt war, hatte; 
bereits an 354 Corridas theilgenonnnen 
und 976 Stiere getödtet. 

Einen klassischencsntschulsk 
di gungszettel brachte die Schweis 
ster eines zu Ostern in eine Gemeindesj 
schnle Wiens eingetretenen A-B-C- J 
Schützen dem Lehrer: »Mein wertherj 
Herr Lehrer meines Mokitzl Unsers 
,.t·iaro’ hat heute Nacht die Schulbticher ; 
meinet- Moriiz aufgefressen. Ich will 
neue kaufen, aber das kann ich erst ant 

Samstag, wo ich meinen Lohn krieae, » 

heute haben wir keinen Pfennig Geld; 
im Hause. Den ,.5taro' habe ich ver- 

priigelt; aber mein Moritz kann nichts 
vor die Geschichte. Nehmen Sie’s ihm 
nicht til-eh Es grüßt Sie Edrnund W» 
Metalldreher. » 

»Meine Rache überlasse? 
ich J hnen ! « So schloß kürzlich ein ; 
in ihrem Herzen tief geiränttes Wiener 
Ballettntadchen ihre Erzählung der; 
Frau eines Musikere gegenüber, wel-; 

fcher der Ballettcufe Vieles versprochen z 
nnd Nichts gehalten hatte. Unter An- I 

deretn sagte sie der bestürzten Musikerei j 
sran, daß ihr würdiger Gemahl zu ihr, J 
der Ballettense, so und so gesprochen, ! 

das; er sich von seiner Franscheiden las- 
sen wolle n. s. w. Essolldarattfhin in j 

s der Musilerswohnung eine Szene ge- 4 
geben haben, wie sie seit Sokrates kein « 

Mann wieder erlebt. Die Dienstmäd- Z 
chen der Nachbarschaft steckten die Kopfe » 

zusammen, und es fiei das Wams 
»Der Professor kriegt Schläg’ von sei- ; 
ner Frau-J Lb’ö den siatterhastens 
Kunstjiinger fiir immer kurirt hat? l 

Zwei gefährliche Notcnfiiliiä 
s cher wurden vor sturzem von derf 
Hamburger Polizei verhaftet. Seit T 

nahezu drei Jahren bereits kamen auf 
allen größeren Zandeliiplätzen falsche; 
Pfund- und Do larnoten vor, deren; 
Anfertiger trotz aller Mühe nicht zu? 
entdecken waren, bis neulich ein Ham- i 
burger itriminalpolizist die Gauner in « 

der Person eines dortigen Lithographen 
und eines Kaufmanns ermittelte. 
Außer Pressen, Litograp ieplatten 
und Anderem fand man in Woh- 
nungen der Beiden Stöße von falschen 
Noten, deren reeller Werth auf mehrere 
Millionen Mark sich beziffern würde. 
sm Gan en hatten die Fälscher bis zu ; 

ist-er Fesztnahme für etwa 1,500,000 
iark falscher Scheine in Umlauf ge- 

setzt. Auf die Feftnahme der Thaler 
sehte die Ber. Staaten-:liegierung ihrer 
Zeit eine Belohnung von 880,000 aus. ? 

Welch’ ungel euren Scha- 
den der Hagel chlag in Wien 
dieser Tage allein an zerschmetterten 
Glasscheiben anrichtete, ift aus dcut 
Fol enden ersichtlich. Die dort aufge- häuften Vorräthe an Tafelglaa deckten 
den Bedarf an Glaafcheiben nicht zur 

Zälftr. Der acht Minuten anhaltende 
agelschlag zauderte mit einem Male 

den Wiener Tafelgladfabrilanten 600,- 
000 Gulden in die Taschen. Eine ein- 
zige Niederlage verkaufte innerhalb 
zwei Tagen 3000 Centner Tafelglas. 
Der Preis desselben stieg desshalb schon 
am ersten Tage um 30 Prozent dea 
Maritpreifea und ist noch immer im 
Steigen. Um den Bedarf an Tafelglas 
n decken, hatten die aus 350 Mitglie- 
rn mit 800 Gehilfen bestehende Wie- 

ner Glasergenossenschaft 14 Tage un- 

unterbrochen thatig fein müssen. Eine 
ganze Anzahl Fabrilen in der Provinz 

» wurden daher mit der ausschließlichen 

Lieferung von Tafelglaa siir die Donau- 
lai erftadt beauftragt. 

Ueber merkwnrdiges Ge- 
iahren von Stdrchen schreibt 
man aus dem Dorfe Altehnern Ostpreui 
sien. Auf den Scheunendachern und 
Bäumen des Dorfes nisteten etwa 20 
Ztorchenpaare. Obgleich die Weibchen 
briiteten, blieben sie doch fast den gan- 
zen Tag mit den Männchen fort, und 
nur zur Nacht kehrten sie auf die Nester 
zurück. Vor länger als zwei Wochen 
Jerließen plohlich, wie auf Kommando, 
sämmtliche Storche die Nester unter 
ungeheurem Getlapper, und seit dieser 
Zeit ist auch nicht ein einziger Storch 
wiedergelehrtz ebenso wenig läßt sich 
ein solches Thier in der Umgegend 

sehen Als man nun die Nester unter- 
uehte, fand man die Eier größtentheils 

zerbrochen oder auf di: Scheunen- 
diicher geworfen. Was die Storrhe zu 
dent plotzlichen Verlassen des Dorfes 
veranlaßt hat, ist ganz unerkliirlich, 
unt so mehr, als Nahrng auf den 
nahen Wiesen genügend vorhanden war. 

Zum Selbstmord einen 
eigenartigen Platz wählte sich 
unliingftin Schwaz, Throl, ein seit 40 
Jahren in Diensten eines dortigen 
Bergbaues ftehender Arbeiter. llm 
nicht gefunden zu werden, nahm er von 
dem vermauerten Eingange eines seit 
50 Jahren außer Betrieb gefetzten 
Stollens einichteine heraus, schliipfte 
durch die Oeffnung in den Stollen, 
legte die Steine wieder an ihren 
fruheren Ort, drang dann ungefähr 200 
Meter im Stellen vor, ftectte sieh eine 
Dynantitpatrone in den Mund und zün- 
dete sie an. Erst nach einigen Tagen 
bemerkte eine Finappenpatrouille, dass 
das Gebüsch an dem Stolleneingange 
zum Theil gebrochen war. Zwei Knau- 
pen drangen daraufhin in den Stellen 
und fanden die gräßlich zugerirhtete 
Leiche. Etliche Meter dahinter stürzte 
ein Schacht in die Tiefe. 

Siegreich strittenGesänw 
ni szinsassinnen jiingsthin in 
Worinwood Serubbs bei London. In 
der Wäscherei der Strasanstalt haben 
50 weibliche Gesangene die Wäsche 
der ganzen Anstalt zu besorgen. Bisher 
war es nun üblich, daß männliche Ge- 
sangene das nothwendige Brennmates 
rial herbeitntgen. Der neue Gouver- 
neur verordnete indeß, die Weiber soll- 
ten ed von nun an selbst holen. Dar- 
aushin verbarrikadirten die Wäscherin- 
nen ihre Zellenthiiren, weigerten sich, 
die Waschanstalt je wieder zu betreten, 
beantworteten die Vorstellungen der 
Wärterinnen und des Gouverneurö mit 
Schmähungen und das Resultat war, 
daß die alte Ordnung wieder hergestellt 
wurde. Jeht herrscht wieder tiefster 
Friede im tstcfiingniß zu Worinwood 
Serilbbs. 

Wie ein Selbstmord einen 
anderen nach sich ag, wird aus 
München vermelden ie seiner Zeit 
berichtet, ertranite lsich dort vor mehre- 
ren Wochen aus ge riinktem Ehrgefiihl 
die Frau eines Hosbediensteten. Sie 
war zur Feststellung ihrer Personalien 
aus die Polizei geführt worden, nach- 
dem sie in Streit mit einer Händlerin 
gerathen, die ihr Schuld gab, den Be- 
trag siir eine von der Händlerin ge- 
kauste und von der Frau bezahlte Gans 
nicht erlegt zu haben. Gegen die Be- 
s iherin des Verkaufsstandeg, sowie ge- 
gen deren Mann richtete sich seitdem Z 
eine sehr unfreundliche Stimmung der 
Käuser und der Bekannten. Zu der 
Aufregung hierüber hat sich nun dei« 
Mann der Verkauserin erhängt. 

Eigenartige Rache nahmen s 

dieEinwohner von Heddeshetm an ihrem 
Polizeidiener, der si durch seinen 
Uebereiser die Mehr-zu l der Ortseini 
wohner zu Feinden gemacht hatte. Er 
bekam nämlich in Heddesheim keine 
Wohnung mehr und war enöthigt, sei- 
nen Haut-roth in der echeune seines 
Schwiegervatch unterzubringen, wäh- Z 
rend er selbst mit seiner Familie auf T 
dem Speicher nothdiirstigen Unter- i 
fchlupf gefunden hat. Die Gemeinde 
wird ihm wohl oder iibel eine Dienst- 
tvohnung hetrichten müssen. 

Hundcsleisch aloHammeb 
slei seh verkaufte jiingsthin ein 

Ipekulativer Vertreter der Metzgerzunft 
n iirchem Rheinprovinz. Das 

T cer, e Jagdhund, hatte sich ver- 

laufen und war dem Biedermanne in 
die ände gerathen, der den Hund 
schla tete und sein Fleisch in der an- 

gegebenen Weise verwerthete. Die 
Sache wurde indeß bekannt und dem 
Metzger wegen Diebstahls des Kunden sowie Bei-gehend egen das Na rungos 

Miteigesey acht ionate Gefängniß zu- 
tirt. 
An die Schildbiirger gemahnt 

ein Streich in dem holsteinisehen Dorfe 
Malenke. Die Gemeinde hatte ihren 
alten baufälligen Kirchthurm nieder- 
legen und an dessen Stelle einen Neu- 
bau ausführen lassen. Die Glocken des 
alten Thurmeö sollten in dem neuen f 
Thurm aufgehangt werden. Da zeigte ; 
es sich, dasz der Glockenstuhl zwar groß s 

genug sei, um die Glocken aufzuneh- ; 
men, allein der Raum war derart be- « 

schriinlt, dasz indemselben keine Glocke s 

eine Schwingung machen konnte. ; 
Sich selbst begrub ein«-Tod« 

tengriiber neulich in Podgorze bei « 

Thom, Westpreußen Er verscharrte T 

sich im Sande-, aus dem man den 
Mann, fast erstarrt und bis zum Halse 
in dem Sande siedend, zog. staunt 
hatte er sich erholt, so lief er an die 
WeichfeL um sich zu ertritnlen; hier- i 
von wurde er auch zurückgehalten, und 
nun versuchte er durch lHaleabschneiden 
seinem Leben ein Ende zu machen. Er 
wurde sedocl noch lebend ausgefunden 
und in das raukenhauo geschafft. 

Inlann 

Nicht erschienen zum Hoch- 
zieitdsegem den sein Vater, ein 

abbi, über ihn aussprechen follte, ist 
in Chieago der junge Robert Friend, 
und die zahlreiche Hochzeitsgesellschaft 
trat nach langem vergeblichcn Warten 
wieder den Heimweg an. Lio der 
Bräutigam steckt, hat man zur Stunde 
noch nicht ergründet. 

Auf Grund seiner entfern- 
ten Verwandtfchaft mit Frau 
Abraham Lineoln möchte ein gewisser 
Todd, der im Staatszuchthaus zu Ore- 
gon wegen Postkalin und Mordd auf 
Lebenszeit eingesperrt ist, begnadigt 
werden und hat in diesem Sinne an 

Päsident Cleveland geschrieben. Der 
Päsident wird fich natur-lich beeilen. 

Vom Blitz todtlich getrof- 
fen wurde in Lsiiterliorm Me» eine 
Frau, während fie, mit ihrem Kind auf 
dem Scheins-, bei rliakrmrn in der Stube 
faß. Die anderen anwesenden Personen 
fühlten lediglich eine kleine Crfchiitte- 
rung, und das deind hatte nur eine 
kleine Wunde am Bein. Das Haus 
aber gerieth in Brand und wurde von 
den Flammen zerstört. 

V o n e in e m furchtbaren 
Hagelschlag wurde unlängst die 
Stadt Du Qnoin, Jll» heimgesucht. 
Die Schlossen lagen zum Theil ein 
bis zwei csoll hoch und waren von nn- 

geioohnli er Große, doch blieb das Un- 
wetter glücklicherweise im Wesent- 
lichen auf Tu Quin beschränkt Seit 
mehr als 30 Jahren hat man dort 
nichts Aehnliches ges ehen. 

Wohl der älteste Ionrnalist 
des Hundes war Caleb Foote,«der kürzlich 
rn Mitten, Man» im Alter von 91 

Jahren starb. Er begann seine Laus- 
bahn mit 17 Jahren an der »Salem 
Gazette" (Masf.) und war 1833 
Eigenthümer derselben. Im Jahre 
1888 zog er fich zurück, nachdem er dem 
Blatte 71 Jahre angehört hatte nnd 
63 Jahre lang ein thatiger Faktor des- 
selben gewefen war. 

Mit Drillingen beglückt 
hat in A-usable, Mich» Frau Karl Win- 
ter ihren (.·v.iattcn, einen wackeren Cigars 
renniacher. Es sind zwei Jungen und 
ein Liliadchen Die Knaben wogen 10 
und 7 und das Mädchen 8 Pfund. 
Mutter nnd Kinder befinden fich wohl, 
nnr der Vater hatte eine schwierige 
Ausgabe, sich der ihn bedrängenden 
thiratutationen zu erwehren. Er dachte 
wohl: »Ehe-ad viel Glück für diese 
harten Zeiten!« 

Menschenfleifch als Ente 
aufgetifcht wird höchstwahrscheini 
lich in einer Tepesche aus Mexito, 
nach welcher auf der Insel Tiburon im 
californischen Golf zwei Arneritaner ge- 
tödtet nnd bei-speist worden sein sollen. 
Merilanifche Truppen haben zwar den 
Befehl erhalten, der Sache gründlich 
nachzuforfchcm aber man neigt zu der 
Annahme, daß einer der Ameritaner, 
welcher ein Zeitungskorrespondent ist, 
mit einem Sensationsartitel für sein 
Blatt wieder auftauchen wird. 

John Jaeob Astor, der 
Iiingere, hat an seinem neuen 

Haue in New York, das er sich dein 
Central-Pakt gegenüber erbauen ließ, 
seine eigene Bitste, die seiner Frau, 
feines Babys, seines Vaters, seines 
isiraßvaicre und Anderer in Marmor 
anlningen lassen. Außerdem ist an 
allen Ecken und Enden des- Palastes 
ein großes A angebracht, ahnlich wie 
bei den Gebäuden der Napoleoniden 
überall ein großes N prangte. Viel- 
leicht legt sich einer seiner Nachkom- 
men noch den Napoleon an nnd fügt 
dann noch die United States dazu, 
was dann die bedeutungsvollen Buch- 
slclucll A JK U D ckglll)c. 

Von der Lolomotive eines 
einherras enden Expreßzuges erfaßt wur- 
den in Baltimore zwei tüchtige Poli- 
zisten, als sie gerade in Ausübung ihrer 
Pflicht zwei beim Baden abgefaßte 
Arrestanten den Bahndamm entlang ge- 
leiten wollten. Der betreffende Zug 
hatte in Folge eines Unfallö zehn 
Minuten Verspätung gehabt, so daß 
die eben erst auf Posten gezogenen Be- 
amten keine Ahnung davon hatten, daß 
das Betreten des Bahndatnmes gefähr- 
lich war. Der Körper des Einen wurde 
in dad nahe Wasser Xes leudert, dem 
Anderen wurde der op vom Rumpf 
getrennt nnd beim Nachsuchen fand der 
eigene Sohn das Haupt des Vaters. 
Von den Arrestanten hat man noch 
nicht feststellen können, ob sie etwa 
auch ertrunlen sind oder ob sie ent- 
lamen. 

Als Ewan Eselstreiber 
Und Spaßmacher sind treulich die 
Stadtväter von Detroit, Mich» in 
großer Parade mit Musik durch die 
Straßen marschirt, um auf der Bahn 
des dortigen Athletic Club eine größere 
Eirkudvorstellnng zu geben. Der Ertrag 
dieses »Volksfesies," das dem Gehirn 
Mayora Pingree entsprungen ist, über- 
stieg 83000 nnd floß der stasse des 
randboulotnitea fiir die Armen zu. 
Dlnfiilirer der Parade war der Präsident 
det- Stadtrathea, Alderntan Beet, wel- 
Iher als Clown vertleidet, in einem mit 
cinem Eselchen bespannten starren 
unter großem Lärm voralwfuhr; der 
Kontrolleur Moore, ein iiber sechs Fuß 
hoher Mann, ritt als Leiter des Zuges 
auf einem winzigen Mustang, so daß 
seine Beine beinahe auf der Erde 
ichleiften u· s. w. Die «Tetraitersii)ie- 
aen von ihren selbstverleugnenden 
Stadtvätern entziickt. 

Ueber eine exeentrische itnhestdrerin sehr angebracht st 
die fafhionable Nachbarscha tvon Noebs 
ling Street in der 19. Ward von 
Brooklhn, N. Y. Die unheimliche, 
etwa 45 Jahre alte Frau bewohnt an- 

scheinend ganz allein das oberste Stock- 
werk eines Hauses. Seit mehreren Wochen öffnet sie um die Geister runde 
ihr Fenster und ruft mit einer mark- 
durchdringenden, fast iiberirdisch klin- 
genden Stimme in die stille Nacht nach 
dem Geiste ihres verstorbenen Mannes. 
Dies pflegt sie zttm Entsetzen der gan- 

zen Nachbarschaft, die selbstverständlich 
ein Auge schließen kann, eine volle 

Stunde lang zu thun. Um in die Ge- 
schichte etwas Abwechselung zu bringen, 
erschien sie eine Nacht in weißen, die 
andere Nacht in schwarzen, wallenden, 
geisterhaft aussehenden Gewändern. 
Die Polizei, bei welcher Beschwerden 
einliefen, versuchte dem Unfug ein 
Ende zu machen, doch wagte sie nicht, 
die Thüre zu sprengen. Die Frau, 
welche arn Tage ihre Läden fest ver- 
schlossen halt und auch nie ausgeht, 
soll eine Wittwe sein. Der Eigen- 
thümer des Hauses oder der Agent ist 
unbekannt. 

Von unglaublicher Herz- 
lofigkeit zeugt das Benehmen 
zweier Männer aus Stockton, Cal» 
welche mit einem Isjiihrigen Jungen, 
dem Neffen des Einen von ihnen, kürz- 
lich zum Prospekten in die Berge gin- 

en. Der Junge schoß sich aus Unvor- Fichtigkeit in’c3 Bein, worauf die beiden 
Männer ihn in eine Decke wickelten 
und mit Cederzweigen zudeckten mit 
der Bemerkung, dasz sie nichts weiter 
fiir ihn thun konnten, sondern daf: er. 

dort zurückbleiben und seinen Tod er- 
warten möchte. Am nächsten Tage fand 
ihn ein Mann, der ihn nach West Point 
brachte, wo er ärztliche Hilfe erhielt. 
Mehrere Leute gaben ihm das Geld für 
die Fahrt nach Stocktom wo sein Vater 
wohnt. Von den beiden Männern, die 
den Knaben seinem Schicksal überlie- 
ßen, hat man seither nichts gehört. 

Die Gründung einesChis 
n e s e n k l u b s fand neulich in Chi- 
cago statt. Der Verein ist unter dem 
Beistand einflußreicher chinesischer 
Kaufleute der Gartenstadt entstanden 
nnd hat den Zweck, die dort ansassigen 

· 

Chinesen zu schützen, ihnen im Falle 
von Noth und Krankheit Unterstützung 
zu Theil werden zu lassen und daraus- 
hin zu arbeiten, daß ihnen-das Bürger- 
recht zugestanden wird. Ausgenommen 
werden in den Verein nur solche Shim- 
sen, die erklären, das; sie permanent in 
Amerika bleiben wollen. Die Neben- 
gesetze verbieten Spiel und Trunk und 
wer sich dagegen vergeht, wird aus dem 
Verein anegestoßen Der Verein ist 
der erste dieser Art in Chicago. Seine 
Gründung wurde mit einem iuknllischen 
Festmahle gefeiert. 

Durch Whiskh den Tod ge- 
unden hat ein 19jiihriger Kunst- 
reiner in Cleveland, L, Der junge 
ensch strotzte förmlich von Gesund- 

heit, unternahm es aber, in Folge 
einer Wette um nur 25 Cents, drei 
Pints Whisiy zu trinken. Zwei Pints 
trank er ohne abzusetzen aus. Dann 
fiel er bewußtlos zu Boden und alle 
ärztlichen Bemühungen, ihn wieder 
zum Leben zu bringen, waren vergeb- 
lich. Bemerkungen, die der junge 
Mann wenige Tage zuvor seiner Mut- 
ter gegenüber machte, lassen darauf 
schlicßcii, dasi er mit voller Absicht auf 
diese Weise Zelbstmord begangen hat. 

An den Selbstmord seines 
Gaules glaubt ein Fuhrmann in 
Passaic, N. J» nnd zwar in Folge 
der Hitze. Es sei offen gelassen, ob der 
Fuhrmann solches in Folge der Dir-e 
glaubt, oder ob der Gaul in Folge der 

Pitze Selbsimord veriibt hat; jeden- 
alls ist das nnbeaussichtigt gelassene 

Thier mit dem starren nachdem dor- 
tigen itanal gelaufen und hatte den 
Kopf unter Wasser gesteckt, als sein 

iiter den Durchlaufer eben einholte. 
in Gehirnschlag muß nun das Thier 

getroffen haben, denn es kam nicht 
mehr lebend aus dein Wasser. 

Meister Neinete mit Dy- 
namit ejagt haben kürzlich Far- 
mer bei ioint Pleasant, Bucks Co» 
Pa. Ein großer Fuchs hatte daselbst 
schon seit einiger Zeit häufige Räube- 
reien verübt und kürzlich gelang es, 
die Spur desselben bis zu seinem Bau 
zu verfolgen. Dieser aber cführte unter 
einen gewaltigen Felsblo und guter 
Rath schien theuer. Da holte einer 
der Former Dynamit herbei, und in 
kurzer Zeit flogen aus der Hohle gleich 
vier Fuchse heraus, denen die gliicks 
lichen Dynamiteriche dann völlig den 
Garaus machten. 

Durch die Intelligenz 
eines Pferd es wurde in Newarl, 
N. J» bei einem Bahniibergang drei 
Männern das Leben gerettet. Die 
Leute wollten in einer offenen Kutsche 
nach Elizabethport fahren. Als sie den 
Bahniibergang erreichten, kam ein 
Western Exprefzzug herangebraust. Es 
war zu spät, ausznbie en; die Männer 
waren auf ihren Tod lschon vorbereitet, 
als das Pferd sich plotzlich nach rechts 
wandte und den Wagen umwarf, wo- 
durch alle drei mit leichten Wunden im 
Gesicht davonkamen. 

Auf sonderbare Weise um’s 
Le b e n kam in Chattanooga, Tenn., 
ein junger Mann, der als Dilettant in 
einer Theatervorstellung mitwirken 
wollte. Er besprengte sich das Gesicht 
etwas zu reichlich mit Puder, athmete 
etwas von dem Pulver ein, bekam einen 
Dustenirampf und erstickte. 
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Dr. G-. P.Theel, 
1317 Arch Sir» Antiochus-enL va. 
Der einzige, wahre Svesiauft in Amerika der heilen 

kann, nachdem ielbst die berühmtesten setzte aller 
citaoericylgmgem Dis. Theel ist der einzige Itzt 
der Welt ver alle oret medizinischen Schulen (die Alte, 

die Neue und die Auserwählte) studirte 
nnd m seiner Behandlung verbindet. Er 
heilt Syvhilis, Geichttiiirg, Mutw- und 

alsleidein Flkchten nnd alle Folgen der 
elhsibeflecknsg und Folgen des Aus- 

fchlveiiens bei verheirathete-i oder unver- 
heirateten, Ausfltissw Bekennen-eigen etc» 
die noch io vet«,tt1teiieltliiid. Kommt oder 

schreibt Sprechsttmden Morgens Sbis s Uhr, Altoan 
ulii si uhr. Mittwoche und Samstag-s 6 bis Neuh- 
L:I::JVH. Sonntags 9 bis 12 llhr. 

-.-- »-..-————.—.——-— —- 

Der einzige SoIJE 
Mitdenilst.3«il1re besuchte ich 

das sivllkgutsm litt an Gattule 
picznlrxillmts wo ich 
Inlisltiismde Konnte 
im. snun til-im Ver- 

nsmte s!s:«.i. iivclclkcss mitl) sehr 
i« nnsniicslisli inmitte, also auch 

meine Banns-c incil in nicht 
dieselben Bei-minnen mitnmilim 
konnte tirxn um« iltnmin der 

-« einzige Sohn nnd incuic 
— ««.««-i. Cllcin thaten Hist-Les non mir 

WI- brifm Mem cui mi) w n r 
« « e i ne F n l» l. Lici- I Finden 

entimnnxtte nun selbstbe- 
« Seel-un nndnndernL s.i stern, .·--4 

Van Belt. kilio ancq von Bliiivekqiftung. 
Wie nreincrn LI«1«-crc.s!e—:s, es: flndlc nticn nach 

als-Inn lcsnnys 
’· ni u L- er- 
; i« u tsch- 

» 
« 

til-« 

J JIJ 
P n ; f- ins- åiekninsllsssk1. Tlc Ter 
tski W c kc n rn. 1 jene-:- le h en in n 

n-. Lin lieu licxi iss..trllc«, Vl n rll « 

Its lL s, clsilltcsl bis MUUIUUTP lLIIeUUs IUI UL IUL 

riem Ha a r, Gestirn-n c its-latet sjixs c..:: M u nd 
i:i«) »kleinen« atn nöer Bettlen uns- i:ii chiem 
li::«iei·fi:rliiae Flecke n, tau. tili war ein 
ca a l e g W r n ic. Vater liini nnd tutitin sitz-it sit s 
becilhtntcn sicut-sit V ciiistcxlii..- its-einer- 
ten nibjeoniinnnli « behandeln iiiiissa,itsi:« nimm 
Ikxilsedtilnsainleit sci fiik mich teine Mel-unz-f niedr- 
Tie Be r zwei fln n a tsraitzic meint-m Bitte-i in eitler 
Rachtgmues Haar. Sein Sol-n n«i:i« lifiitimgklos 
verloren, eine yet-san lte Masse von Benieth 
Nach New Not-I znrtickgetehrh begegnete-i tvir Prof- 
Ln Pan Izu-inc. einen gelehrten Franzosen, welcher 
sanke, ei- qabe Einen. der inim kam-en konnte: fein 
Silnvieneiiolni, Baum-. sei var 18 ahren znnickans 

ebticli um Quecksilber von Pros. icoidcnrirtwors 
n. aber leytes Jahr sei eiJ von Neuem aus-gebro- 

Zen und hatte ihm beinahe die Annae zerfressen- 
rof Doualasz « Lands wollten ilnn die Zunge aus- 

schneideii, aber dieser Arzt heilte ilnt, ohne dieses zu 
tin-a ei- sei bei-il tut, gelehrt und ehr- 
lich. Sein Name se De. C. F- Idee-, Ists 
Ukch Strafe, Philadelphim »Im erinnerte mit-h 

keinen Neffen öfter beim Fujisan-Spiel geleiten zn 
aben under bewog ich Vater, mich zu ilnn Haue-I- nten. Dr. Theel untersuchte umt) gründlich- cbkll v 

meinen Uisin und Blut. Er tantex«Bleive heimir 
und du wirst geheilt werden, woraus mein Vater er- 
wiederte: Dortin Sie machen ans mit- einen gllicllis 
chen Mann und retten meine Frau vor einem hü- 

en Grabe. Et, der quthekti e nnd edle 
heel, der atme feines Gleichen i» t, heilte mich- 

den fangen Sohn. Jnngsåsliitinnen nehmt meine 
Warnung und geht zu Dr. hsel siir Behandlung. 
Er wird Euch lunisen.-—Beschwaren in Rer York vor 
dem Friedensrietner E. P. L el la n d. 

VTCAvEAlo, 1 HAUt MARKS* 
COPYRIGHTS.^ 

f 

CAN I OBTAIN A PATENT ? EOT a 

Rrnmpt answer and an honest opinion, write to 
II/NN & CO., who hare had nearly fifty years’ 

experience In the patent business. Communica- 
tions strictly confidential. A Handbook of In- 
formation concerning Patents and how to oh. 
tain them sent free. Also a catalogue of mechan- 
ical and scientific books sent free. 

Patents taken through Munn A Co. recelre 
special notlcemthe Scientific Aniericnn. and 
thus are brought widely before the public with- 
out cost to the inventor. This splendid paper, issued weekly, elegantly Illustrated, has by far the 
largest circulation of any scientific work In the 
world. $.'{ a year. Sample copies sent free. 

Jlulldlng Edition, monthly, jlada year. Single 
copies, ‘2-t cents. Every number contains beau- 
tiful plates, in colors, and photographs of new 
houses, with plans, enabling builders to show the 
latest designs and secure contracts. Address 

MUNN A CO.. Nkw Youk, 3B1 Biiusuwat. 

nmpn unoR co., wp. capital, *t ,oon,ono. 
BEST SI.AO SHOE IN THE WORLD. 

**A dollar Raved ia a dollar earned 
This Tad !«**’ Sol i«l French Dongola Kid Ttuf- 
tou lioot delivered free anywhere in the U.S., on 

receipt of Cash, Money Order, 
or Postal Note for $1.50. 
Equals every way the boots 
sold in all retail stores for 
$2.50. \Vo make this boot 
ourselves, therefore we guar* 
antee the Jlt% style and wear. 
and if any one is not satisfied 
we will refund the money 

or send another pair. Opera 
Too or Common Sense, 

widths C, D, E, & KK, 
sizes 1 to 8 and half 

Send your site; 
we will /it you• 

Illustrated 
Cata- 
logue 

FREE 
FEDERAL ST., 

BOSTON, MASS. 
to Z/eaiert. 

M «: »H,W« ·:T« 
any V- ««» 

Roma Wes-Ischang mehr. 
Wie viele Menschen qwc M, welk e nickt jahraus, 

alstein zu klagt-n l-ab·.-Ic, wie auch nur im Entfernte- 
ten dsnwabken Grund-. Or Verm-n zu ebnen. Bau- 
md ec Itksrks-mkan »in-mer« asgemeine tu- 
älligkrjd Mtßn111:!1, Ost rå.k—.tiakk«:2t, :1c:"vc-sie613«it- 

ters-, yerzklopfem Brunbrktmcinuch Schwere in en 
Beine-» Schlsismistkem L hrcnsau m. Zuftteutthh 
rlöylicheö Etroxym und Ertstassem welche sie 
quälen, bald sind es Gei:«isscu89tsie, die sie pemigm 
und ihnen das- Leben aus« ist«-.- QU erscheinen lassen. 
Nat-M Du Dich matt und traut, Naubst Du des 
Leise-IS Bürde nicht länqu ern-Um zu können- so 
fasse Dich aufunrtqufe Tiede.«»s ugeuditeund«. 
Du wirst durch dieses Buch Aus Wung uber Dein 
Leid-a bekommen und bei TM immq per wohlge- 
utkinsm Nathschiäge He rucxsscsualsxm und den 
Frohsmn wiede- erimwm Jung imu Alk, Mann 
oder Frau, fotmn es user-« Junius sein mer«-se Arzt. 
Der »Juqeudfrcuuds« kua jus- 2.; Ccnw in 
Mfmariem wohlverwck2, bezogen werden von des 

Privat Ums und Dis-umwi- 
WW U. Sitt- » Its-w «! v:2.!!s!. :·;. 

Eisenbahkgcrfsreräjk 
B. « U. Eisenbahn. 

Nach dem Osten. 
No. 44 Pass. tmcr Wochentagw 7:00 Morg. 

10:05 No. 42 » stäin ) .. ...... ,, 
No.48 Fruchtmur Iochentagch 9:30 » 

No. 46 » (täglich) ........ 5:40 Abt-s- 

Nach dem Westen- 
No. 45 Frucht (täglich) ........ 6:55 Morg. 
No. 41 Pass. (täglich) ........ 4t20 Ade. 
No. 47 Frachtmur Wochentags) 7 :00 
No. 43Pass· (nur Woche-nags) 9:55 » 

Nos. 43 nnd 44 gehen nicht weiter westlich als Grund Island· 
No. 46 befördert Passagiere nur nach Au- « 

rom, York, Seward und Linrolrr. 
Thos. Contact-, 

Agent. 

U. P. Eisenbahn. 

Hauptlinie. 
Ankunft. Abfal)rt. 
6155 Abds» .Numme1· 1. 7 :00 Abdsk 

10140 Abdsfx ..·«.I(’mnmer 3 10:45 »Ade 
4:0() ?lbd5.....;1htmmer 5. 4 s05 illde 

12:35 Morg. Nummer 7. .12 :40 Morg 1135 :1(’clm.. Nummer 2. 1:4()Nclm. 
12:20N )1n ..... Nummer 4....12:25 N m. 
10 :40 Morg. ·«.1(’1nnmer 6. .10 :4ö Morg 5 :10 Morg. Nummer 8. .. 5 :15 Morg 

Züge mit ungeraden Zahlen aehen west- 
lich; die mit geraden Zahlen östlich. —- Die 
Züge gehen täglich. 

O. G R. B. Eisenbahn. 
No. M, Ank. von Lonp Citn,.. 7:15 Abt-T 
No. BL, Ank. von Ord, ....... 12 :15 Nehm. 
No. M, Abg. nach Loup (5ity,.. 7 :30 Morg. 
No. 81, Abg. nach Ord, ..... 4 :10 Nehm. 

(Tie Züge laner nur Wochetrtags.) 

St. Joc ä- G. J. Eisenbahn. 
No. 4, Mail ä- (5«rpreß, Abg... 8:00 Morg 
No. J, Mail ö: Erntese, Ank. 6145 HAde 
No. 2, täglich, Abg., .......... 7120 Ade. 
No. l, täglich, Ank» .......... 7 :00 Morq 

Deutsche gar-mer 
gegenseitige 

Feucrvcrsithcrungs - Ge- 
fcllschaft 

von Hall und angrenzenden 
Countics. 

Tiefe Gesellschaft besteht erst seit kurzer Zeit 
nnd zählt bereits 90 Mitglieder nnd hat 
8153:3,()00 werth versichert. Wegen Auskunft 
wende man sich an 

Henky Gärte, Sekt- Wm. Stegey, Präs. 
Henry Schimmer, Schatzmenter. 

Tat-atmen: P. Heefch n. P. Mohr, Ir. 
VertrauensniiiniierJ Peter Wiese n. John 

letinann. 

, ckand Island 

MARBUE -:-WURK8 
1. sk. Han e- co.. Eigenth. 

Grabsteine und Monumente 
von Marmor und Granit, 

aller Arten. 

Alle in das Fach schlagenden Arbeiten werden 
von eins billigee geliefert als von irgend 

einer Firma in Central-Nebraska- 

eIWio lswn nEsnAsM 

Johannes crotzky. 
Maler und Dekoratcur. 

XII-»Alle in das Umlerfqch schlagenden Ar- 
beiten, ivie Tiipeiierenik 1.n).,«gntn.biIti 
gemacht. Besondere zllnniiertminfeit wir 
dein Malen von B n g g i e g n. n n t s ch en 
zugewandt 

IFUInfträge können in Bcii«teiibach’s 
Stoie abgegeben werden. z 

! Dr. sumner Davis. 
Spezialift fiir 

Augen- u. Ohrcnkrankheiten. 
Jndcpendcnt (S«cbäude,(551·and Island. 

Dr. D. A. Finch, 
Z atju-3,rzt. 

Officc: 117 W Dritte Straße- 

Ofsiccstundcm 
9——12 Bot-mitaqu 2—-I :izach111ittags.01 

Warum Händlerti Profit bezahlen «- 

82 75 kaufen einess Whitcx Sei-d Zank car- 
Isisge. ,3rmtItiiei, auIlHLagc Mode. 

NeuesteMnsIetuuv Mode. Verse-eh zweim- Isssxsstr ssg und hutsfch ausgestattet Nur das beste 
.- » Jtherialwnogevmuwtundwirrfürsciadke arantlrk Wirsindieitvielen Jahrentmwe 

einst-, sind zuverlng und gewissenhaft- machen und vertan-en nur Tas. was wi rgak Mitten könne-, IIIIV stehen nlevrtaste Fabrik- sPreiIe wriivt veuis um 
, unsern freien Fusme welchik einer der vollfmndmiten im 
Umlaufeisr. fo. « 40 b Ave-mo. shkcaosm m· oo « 3 wo Sau 

IPDZVY uns LPASDOINC Kssllkkso 

« net-I- opr.s 
a No inconvenienoe. sim ple, 

I m s sus-. zsoohmu Ist-i 
s tmus from any injukious Sahst-Inno- 

LAZOI UVCIINS BILDET-ID- 
Z Wo Guts-Mit a cWE ok kein-III you- mono « 

Pius-o III. oopms bona-. samt Oe los-use- lu. 
E TBBUUNT MEDICAL GO» nottut-, Mut-. 

14 Karat CWÅWJ Gold plattjrt. 
Sendct uns diese Wenige mis- 

icxiicr genauen W: Ie und « : tr erhuuet di Ie- UtIr rss 
UIiicII gut AnIiUL Eins 
Garantie sur 5 Jahrt- 
iIIiIk Rilke und D- rinnt-! 
IvnchnIIIth samt. i u II ZU 
nach" » licht IIIan Nr Uir. ji«- 

’-» iii Viel werth, i unimts 
Lin- ial irrt-J Liz -5 und sie 

«». ,·« ist tsums ie ifi ich. i- oraoikt 
z-, « gamntin sin bu- Pk us ds- 

--’ -·—" Fsiiunqisbeubhc Uhr let Weh. 
Imb im .«'II--1siI(iI cistr echiu 
Inn Ho n ! un-: HUH gleich j I 

EIN-. LXII tLl sinnl, des-II 
«« !.«L errLc wir dmchtw ei 

bk rmchh 
IF « ? RATIONUI XVI c: IAPOUTLKO ccos 

Ist ihm-lim- ss. Luni-. II 


